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Stadt Schmölln                                                           Schmölln, 27. Juni 2019 

           
Stadtrat Schmölln 
- Hauptausschuss   - 
                                                                                             Vorl.-Nr.: V 0024/2019 
 
 
 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
 
 
Betreff: Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben 2019 
                   LOS 3 - Neubau Treppenanlage „BASE“ 
                    Vermögenshaushalt Einzelansatz je HHSt.  bis 25.000 Euro  
 
 
Einreicher: Bauamt  
 
 

Beratungsfolge 02. Hauptausschuss am 
08.07.2019 
 

Abstimmung 

  Ja-Stimmen  

  Nein-Stimmen  

  Stimmenthaltung  

Beratungsstatus Öffentlich  
beschließend 
 

 
 
Beschlussvorschlag : 
 
Der Hauptausschuss des Stadtrates Schmölln beschließt in öffentlicher Sitzung die 
Genehmigung der überplanmäßigen Ausgabe für das Haushaltsjahr 2019 im 
Vermögenshaushalt:  
 

 
 

in Höhe von    15.000 Euro 
    (i. W. fünfzehntausend Euro) 

 
 

HHSt. 46010.94060  Schülerfreizeitzentrum „The Base“ – Erneuerung Außenbereich  
    alter Planansatz: 25.000 Euro 

neuer Planansatz: 40.000 Euro  
Erhöhung:  15.000 Euro 

   
 

 
Die Deckung der überplanmäßigen Mehrausgabe erfolgt durch eine Entnahme aus der 
HHSt. 46000.95050 (Spielplatz Herrmann- von- Helmholtz- Straße). 
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Sachdarstellung: 
 
 
Im Außenbereich des Schülerfreizeitzentrum „ The BASE“ ist ein Neubau der Treppenanlage 
zur oberen Ebene geplant, da die aus den Anfang der 90er Jahre gesetzten Betonstufen sich 
in einem maroden Bauzustand befinden und die Treppe dadurch gesperrt ist.  
 
Nach Auswertung der Submissionsergebnisse ist eine überplanmäßige Mehrausgabe 
erforderlich. Im Bietergespräch wurde darauf hingewiesen, dass die Treppenwangen und ein 
Geländer nicht im Leistungsverzeichnis enthalten sind und dadurch zusätzliche Kosten 
entstehen können. 
  
Um die Maßnahme durchführen zu können, ist eine Deckung über 15.000 Euro erforderlich. 
 
 
im Auftrag 
 
 
 
 
Reiner Erler 
Amtsleiter Bauamt 


